
Bennewitz, am 13.08.2024

Entwicklung von Landnutzungsstrategien –

eine Aufgabe der Kommune ? 



Thomas Pöge, Bürgermeister



Was sind die aktuellen Herausforderungen bzw. 

konkurrierende Landnutzungsinterressen im ländlichen 

Raum ?

- Landwirtschaftliche Nutzung

- Siedlungserweiterungen

- Neue Gewerbegebiete

- Trinkwasserschutz

- Waldmehrung

- Landschaft als Erholung

- Bodenerosion durch Wind und Starkregen

- Ausbau von erneuerbaren Energien vor allem durch Photovoltaik- und 

Windenergieerzeugungsanlagen

- Wärmewende



EU LIFE-IP Projekt:
ZENAPA: LIFE 15 IPC/DE/000005

Projektbeginn: 01. November 2016



http://www.stoffstrom.org/
http://www.nachhaltigkeitsforum.de/
http://www.bavweb.de/
http://www.bv-pfalz.de/
http://www.biosphaere-bliesgau.eu/
http://www.geopark-porphyrland.de/
http://www.lfu.brandenburg.de/
http://www.nationalpark-hunsrueck-hochwald.de/
http://www.geopark-vulkaneifel.de/
http://www.naturstiftung-david.de/
http://www.naturpark-mellerdall.lu/
http://www.vg-rhaunen.de/
https://www.saarpfalz-kreis.de/
http://www.st-ingbert.de/
http://www.vulkaneifel.de/


Gründung einer kommunalen Energiegesellschaft

im Wurzener Land

Die Gründung erfolgte

am 19. Dezember 2016

durch die vier 

Kommunen 

des Wurzener Landes

Geschäftsführer zur Gründung

BM Thomas Pöge





Energie- und Klimaprojekte





„Kompetent am Gewässer –
Erfahrungen der Kommunen aus dem Coaching-Projekt im Leipziger Muldenland“

Thomas Pöge, Bürgermeister Thallwitz, Stadt-Umland-LPV LeipzigGrün

Marco Stegemann, DVL Landesverband Sachsen, Stadt-Umland-LPV LeipzigGrün



Europäische Wasserrahmenrichtlinie (Gewässerumbau) Projekt ElmaR gemeinsam mit LfULG





Initiative „Lebendige Gewässer für lebendige Gemeinden“



Nachhaltige Entwicklung

im Wurzener Land

durch 

Etablierung eines regionalen 

Stoffstrommanagements
(als Pilotprojekt für Sachsen)   



Wassergut Canitz GmbH



Projektziele:

Wir wollen Leipzig und sein Umland, das Wurzener Land, zukunftstauglich (enkeltauglich) gestalten. 

Ziel des Projektes ist es, 

• in der Region Landwirtschaft,

• regionale Produktion und Veredelung 

von Lebensmitteln, 

• sowie die Verbesserung der Lebens-

bedingungen für alle, 

• im Sinne der Sicherung von Wasserqualität, 

Klimaschutz und Natur zu verbinden, 

• um unsere regionale Wirtschaft damit 

nachhaltig zu stärken. 

Im Schulterschluss von Stadt und Land 

gehen wir neue Wege, denn nur 

gemeinsam können wir die Zukunft 

gestalten, voneinander profitieren und 

Kräfte bündeln.  

Dabei liegt der Fokus auf einem verantwortungsvollen 

Umgang mit Land- und Flächenressourcen.

Durch die Zusammenarbeit von Praktikern, Bürgern 

und Wissenschaftlern soll konkretes Handlungswissen für die Praxis entstehen.





1. Zukunftswerkstatt von WERTvoll

im Wurzener Land!



















Die Pappelsorte Skado wird am 30.03.2020 zum Erosionsschutz 

auf dem Wassergut Canitz gesteckt.

Zur Verringerung von Winderosion und als Mehrnutzungskonzept hat das

Wassergut Canitz am vergangenen Freitag einen Agrarholzstreifen auf einem ihrer

Ackerschläge angelegt. Der Pappelstreifen ist die Verlängerung einer bereits

bestehenden Windschutzhecke und wird mit einer bewährten regionalen

Blühmischung mit gebietseigenen Wildarten (Blühmischung Sachsen-Anhalt Löß-

Lehm-trocken mehrjährig) als Untersaat ebenfalls die Biodiversität erhöhen.

Die Lignovis GmbH hat die Pappelsorte Skado für das Wassergut geliefert und

gesteckt. Es wurden 3 Reihen mit einem Reihenabstand von 3,75 m und einem

Pflanzabstand von 1,20 m angelegt. Direkt im Anschluss an die Pflanzung wird auch

eine regionale Blühmischung ausgesät, sodass nur unmittelbar an den Pappelreihen

das aufkommende Beikraut reguliert werden muss.

Bereits nach 6-8 Jahren können die Pappeln geerntet und zu hochwertigen

Holzhackschnitzeln verarbeitet werden. Diese werden dann in lokalen

Energiesystemen zur Wärmebereitstellung eingesetzt. So leistet der Agrarholzstreifen

Beiträge zum Klimaschutz, zum Klimawandel, zum Boden- und Wasserschutz, zur

Erhöhung der Biodiversität in der Feldflur und zur Stabilisierung der Erträge auf den

benachbarten Feldern.

Das Wassergut Canitz ist somit der erste landwirtschaftliche Betrieb, der die

Agrarholzstrategie der Gemeinde Thallwitz (Gemeinderatsbeschluss vom

23.01.2020) mit einer weiteren Erprobungsfläche unterstützt. In diesem Jahr folgen

feldbiologische Kartierungen zur Dokumentation der Biodiversität im Vergleich zu

den „alten“ Windschutzhecken sowie zur Realbewertung einer sogenannten

produktionsintegrierten Kompensationsmaßnahme (PIK).

Wassergut Canitz 

GmbH





Agroforstsystem 
bei Böhlitz
(im Anschluss 
an den 
Tauchnitzgraben)





Kein Wildwuchs und keine Willkür beim Ausbau 

von erneuerbaren Energien durch Photovoltaik-

und Windenergieerzeugungsanlagen im    

Wurzener Land



Wir haben das Thema PV und Wind auf unsere Agenda gesetzt

(Gemeinderäte, Austausch mit Flächeneigentümern, gemeinsame 
Entscheidungen/Abstimmungen, Rolle Planungsverband, Einbezug Bevölkerung…)



Auszug aus dem Regionalplan (alt) zum Thema 

Windpotenzialflächen im Wurzener Land



Auszug aus der Photovoltaik-Potenzialanalyse im 

Wurzener Land





Gemeinsame Veranstaltungen 
mit der Bevölkerung bzw. 
Gemeinderatsitzungen mit dem 
Regionalen Planungsverband





Solarpark "Kaserne Wurzen"

Anzahl der Solarmodule: 10.344
Elektrische Leistung: 2.400 kW
Jährliche Stromeinspeisung: 2.550.000 kWh
Jährlich vermiedenes CO2-Äquivalent: 1.700 t





GEOPARK 

PORPHYRLAND

GEOPARK 

PORPHYRLAND













„Wir können, wir wollen und wir werden!“


